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Frühlingserwachen

Gesundheit ist der größte Reichtum, 
Liebe ist der kostbarste Schatz 

und Lachen die beste Medizin.

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
 www.Zaberfeld.de
1. Stellv. Bürgermeister Eckhard Keller Tel. 9626-31
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 1 Tel. 2169
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr, Mittwoch von 10.00 – 13.00 Uhr sowie 
Freitag von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Kindergärten
Zaberfeld, Schulweg 2 Tel. 455
Leonbronn, Im Thäle 7 Tel. 2666
Ochsenburg, Karl-Heinrich-Str. 24 Tel. 2655
Michelbach, Schulstr. 21 Tel. 2731
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Nach dem 5. Signalton schaltet sich ein 
automatischer Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld Tel. 6146
„Katharina-Kepler-Schule“ Grund- und Hauptschule 
mit Werkrealschule Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten:  Freitag  13.30 bis 16.30 Uhr 

Samstag  9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai Samstag  11.00 – 15.00 Uhr
Juni bis August Samstag  13.00 – 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall-Sulzdorf  Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten der Mülldeponien in  
Eberstadt bzw. Schwaigern-Stetten:
Dienstag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Erddeponie Heuchelberg Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31  Tel. 07135/9832-0
Strom-Störungsannahme  Tel. 0800/3629477
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std.-Hotline)  Tel. 01802056229
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100 
 E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
Evang. Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach, Pfarrer Kraft Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg Tel. 2156
Landratsamt Heilbronn, Forstverwaltung 
Außenstelle Eppingen, Kaiserstr. 1/1, 
75031 Eppingen Tel. 07262/609110
Bezirksschornsteinfeger Eberhard Conz
Amselreut 12, 74363 Güglingen  Tel. 07135/12721/Fax 965123
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen  Tel. 07135/6507 
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauffen 
Polizeirevier Lauffen a. N.  Tel. 07133/2090 
Feuerwehr  Notruf 112
Gesamtkommandant Markus Konz Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 7423

Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo. – Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr
Notdienstnummer Tel. 01805/960096 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim   Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117
Bereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn
Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter 0711/7877712
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter 116117
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
Mo. – Fr. 19 bis 22 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der 
Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter 116117
Apothekennotdienst
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärzte
Am Samstag, 4. und Sonntag, 5. April 2020:
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn Tel. 07131/89090
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld Tel. 07946/940049
TÄ Estraich, Schwaigern Tel. 07138/1612
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Helmut, Zaberfeld, Weilerer Str. 23  Tel. 6371 und 016098913360
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6 Tel. 325 oder 0173/8231753
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner Tel. 07135/9861-24
Brackenheim, Hausener Str. 24 Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 24 (Frau Graf) Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung
Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Frau Anke Jedlitschka, Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Di. u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr u. Do. 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz-Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für – Besuche und Sitz- 
wachen bei schwerkranken und sterbenden Menschen – Unterstützung  
von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Julia Mattick, Einsatzleitung, Hausener Str. 24, Brackenheim
Mo. bis Fr., 9 – 12 Uhr und Di., 14 – 18 Uhr Tel. 07135/9861-17
Diakonische Bezirksstelle, Lebens- und
Sozialberatung, Familienpflege Tel. 07135/9884-0
Brackenheim, Kirchstraße 10
Bürozeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: 
Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Netzwerk Offenes Ohr Tel. 0151/59100532
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Hilfsangebote für ältere und kranke Menschen in Zeiten 
von Corona

Solidarität wird in Zaberfeld groß-
geschrieben.
Bürger*innen und Institutionen 
bieten für ältere und kranke Men-
schen einen Einkaufsservice an 
(wir berichteten in der vergange-
nen Ausgabe).
Sollten Sie zur Corona-Risikogrup-
pe gehören, bitten wir Sie nicht 
mehr persönlich einkaufen zu 
gehen, sondern das Angebot der 
Ehrenamtlichen anzunehmen!

–  Michelbach und Zaberfeld  
Pfadfinder Mittleres und Oberes Zabergäu – Schwäbische Toskana  
Kontaktdaten: Fam. Weißenberger, Tel. 07046/882355

–  Leonbronn und Ochsenburg  
Nachbarschaftshilfe  
Kontaktdaten: Tanja und Christopher Aldinger, Tel. 0171/3273139 oder 
Tel. 07046/8815146; Tobias Aldinger, Tel. 0178/6965742

–  Katholische Kirchengemeinde St. Michael, Wächter des Zabergäus 
Kontaktdaten: Tel. 0178/8382174 oder E-Mail: corona@hilfe-zaber-
gäu.de, unabhängig von Religion oder Konfession.

–  Diakonie-/Sozialstation  
Steht Ihnen für allgemeine Fragen in Sachen Pflege und häuslicher Ver-
sorgung/Unterstützung gerne zur Verfügung. Tel. 07135/98610

–  SPD Heilbronn Stadt/Land und den Jusos Heilbronn  
Kontaktdaten: Tel. 0159/05564825 oder E-Mail: einkaufshilfe- 
heilbronn@web.de

Die Gemeinde Zaberfeld dankt allen Bürger*innen unserer Gemeinde 
sowie den Institutionen herzlich für ihre Solidarität und Hilfsbereitschaft!
Bleiben Sie gesund! Ihre Gemeinde Zaberfeld

Gebühren für Kindergarten und Verlässliche 
Grundschule in der Gemeinde Zaberfeld
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
vergangene Woche wurde im Amtsblatt berichtet, dass sich 
aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen 
Schließung aller öffentlichen Einrichtungen die Frage stellt, 
ob Gebühren für die Kinderbetreuung und die Verlässliche 
Grundschule in dieser Zeit erhoben werden. In Absprache mit 
der  Kirchengemeinde sowie den umliegenden Gemeinden des 
Landkreises hat sich die Gemeinde Zaberfeld dazu entschlossen, 
für die Kindergärten und die Verlässliche Grundschule im 
Monat April keine Gebühren zu erheben. Der Gemeinderat 
wird dazu in der Sitzung am 28.04.2020 einen abschließenden 
Entschluss fassen.
Die Lastschriften werden vonseiten der Gemeindekasse und 
dem kirchlichen Träger somit nicht ausgeführt.
Es handelt sich hierbei um eine kommunalpolitische Entschei-
dung welcher keine rechtliche Verpflichtung zugrunde liegt. 
Für die Träger fallen auch weiterhin Kosten durch das Aufrecht-
erhalten der Notbetreuung und die Weiterbeschäftigung des 
Personals an. Im Vordergrund steht jedoch die Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger in dieser schwierigen Situation, 
weswegen die Gemeinde sich bewusst für dieses Vorgehen ent-
schieden hat.

Soforthilfe für Unternehmen und Selbstständige
In einer einzigartigen Gemeinschaftsinitiative arbeiten derzeit das 
 Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg, Kammern und die L-Bank an der Bearbeitung der Anträge, die seit 
25. März von klein- und mittelständischen Betrieben im Rahmen des 
 Soforthilfeprogramms gestellt werden können.
Bis zum vergangenen Montag sind landesweit rund 130.000 Anträge 
bei den Kammern eingegangen. Davon entfallen auf die IHK Heilbronn- 
Franken rund 7.000 und die Handwerkskammer Heilbronn-Franken rund 
2.200 Anträge auf Soforthilfe.

Verzögerungen bei der Antragsbearbeitung aufgrund unvollstän-
digen oder fehlerhaften Angaben
Die IHK und HWK bitten die Betriebe, ihre Anträge sorgfältig und gewis-
senhaft auszufüllen und im Zweifelsfall vorher mit der jeweiligen Kam-
mer Kontakt aufzunehmen.
Kontaktdaten:
Handwerkskammer Heilbronn-Franken:
Montag bis Freitag, jeweils 8 bis 18:30 Uhr: Hotlines: 07131/791-177, 
-178 sowie -179, www.hwk-heilbronn.de
Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken:
Hotline: 07131/9677-111, www.heilbronn.ihk.de
Allgemeine Hotline zu Corona
Arbeitsrechtliche Fragen, Fragen zur Kurzarbeit, zu Finanzierungshilfen, 
Lieferketten und Transport etc. beantworten Ihnen ebenfalls die IHK 
 Heilbronn-Franken durch ihren Beraterstab. Bitte wenden Sie sich hierfür 
an die Corona-Hotline: 07131/9677-0.

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden Woche wird der  
Redaktionsschluss für das Amtsblatt auf
Montag, 6. April 2020, 10.00 Uhr, vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

Ortsbücherei Zaberfeld
Lesestoff per Onleihe
Die Bücherei Zaberfeld bleibt, wie 
bereits bekanntgegeben, bis auf 
Weiteres geschlossen. Interessen-
ten können sich jedoch weiterhin in 
der Onleihe (www.onleihe-hn.de)  
kostenlos mit Lesestoff versorgen. 
Die Onleihe bietet Tages- und Wo-
chenzeitschriften, Romane, Kinder-  

und Sachbücher, Lernprogramme, klassische Musik und Hör bücher  
24 Stunden am Tag und in der Nacht. Man benötigt dazu keinen E-Book-
reader, Texte oder Audiodateien können auch auf den PC oder das Smart-
phone heruntergeladen werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Man benötigt zur Ausleihe nur einen Ausweis unserer Bücherei und die 
Freischaltung in unserem System. Nutzen Sie diese Zeit, es einfach mal 
auszuprobieren.
Interessierte, die noch keinen Ausweis haben, können sich gerne tele-
fonisch oder per E-Mail an die Bücherei Zaberfeld wenden (buecherei.
zaberfeld@t-online.de).
Das Team ist zur Beratung dienstags von 15.30–18.30 Uhr und mitt-
wochs von 10.00–13.00 Uhr telefonisch erreichbar unter 07046/2169.

Glückwünsche aus dem Rathaus
Jeweils zum 85. Geburtstag am 30. März 2020 und 80. Geburtstag 
am 1. April 2020 konnten die Stellvertretenden Bürgermeister Eckhard 
Keller sowie Thomas Weiß Herrn Jozef Palys und Herrn Heinz Hirsch 
gratulieren.
Zur äußerst seltenen Gnadenhochzeit gratulierte Eckhard Keller den 
Eheleuten Irmgard und Hermann Heinz am 1. April 2020.
Aufgrund der Corona-Pandemie wurden die jeweiligen Glückwünsche 
der Gemeinde telefonisch übermittelt.
Wir gratulieren herzlich und wünschen auf diesem Wege nochmals „Alles 
Gute sowie viel Gesundheit“.

Verlegung einer Mittelspannungsleitung  
für die Netze BW 
In den kommenden Tagen wird die Verlegung einer Mittelspan-
nungsleitung für die Netze BW von Michelbach nach Ochsen-
burg beginnen. Hierbei kann es zu Einschränkungen auf den 
Feldwegen sowie in der Schulstraße und im nördlichen Be-
reich der Eppinger Straße in Richtung Mühlbach kommen. Die 
 betroffenen Anwohner werden von der ausführenden Firma in-
formiert. Wir bitten um Ihr Verständnis.
 Ihre Gemeindeverwaltung

Apothekennotdienst
Am Freitag, 3. April 2020 Telefon
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12 07267/91210
Am Samstag, 4. April 2020
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Straße 60 07131/90670
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1 07250/8811
Am Sonntag, 5. April 2020
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstraße 12 07269/292
Am Montag, 6. April 2020
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 34 07262/4393
Am Dienstag, 7. April 2020
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26 07250/7024
Leintal-Apotheke, Leingarten, Eppinger Straße 20 07131/902090
Am Mittwoch, 8. April 2020
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7 07258/92376
Am Donnerstag, 9. April 2020
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Straße 6 07046/930123

Alters- und Ehejubilare
Es feiert Geburtstag:
Am Dienstag, 7. April 2020:
Herr Egon Müller den 90. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, die 
nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentlichung 
wünschen.

Deutsche Rentenversicherung  
informiert
Corona: Hinzuverdienstgrenze deutlich 
erhöht und Saisonarbeit länger möglich 

Um die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung 
nach dem Renteneintritt zu erleichtern, wurde im Rahmen des Sozial-
schutz-Paketes der Bundesregierung die diesjährige Hinzuverdienst-
grenze für Altersrenten von 6.300 Euro auf 44.590 Euro angehoben. 
Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken somit keine Rentenkürzung. Die 
Neuregelung gilt für alle Rentenbezieherinnen und Rentenbezieher, die 

noch nicht ihre individuelle Regelaltersgrenze erreicht haben. Aufpassen 
müssen jedoch Bezieher von Erwerbsminderungsrenten oder Hinter-
bliebenenrenten: Für diesen Personenkreis wurden die Hinzuverdienst-
möglichkeiten nicht verändert.
Eine weitere Neuregelung des Sozialschutz-Paketes betrifft den zeit-
lichen Rahmen für kurzfristige nicht berufsmäßig ausgeübte Beschäfti-
gungen. Diese werden längstens bis 31. Oktober 2020 insbesondere mit 
Blick auf die Saisonkräfte in der Landwirtschaft befristet ausgeweitet. 
Einer kurzfristigen Beschäftigung kann man nun maximal fünf Monate 
oder 115 Tage nachgehen, ohne dass für diese Tätigkeit Sozialversiche-
rungsbeiträge anfallen. Die Höhe des Verdienstes spielt in der Beschäf-
tigung keine Rolle.
Die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung sind in ganz 
 Baden-Württemberg derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen. Es 
 finden ausschließlich telefonische Beratungen statt. Ratsuchende finden  
die entsprechenden Telefonnummern unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de.

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
Am 27.02.2020 in Sinsheim
Lina Sophie Kull, Tochter der Jeanette Laslo und des Steffen Kull

Sterbefälle
Am 23.03.2020 in Heilbronn
Heide Waltraud Lämmle, geb. Schuhmacher
Am 27.03.2020 in Güglingen
Heinz Adolf Kübler
Am 27.03.2020 in Güglingen
Eleonore Lydia Schuhmacher, geb. Merkle

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport  
Baden-Württemberg informiert
Mach mit – bleib fit! Sportangebot für zu Hause trotz Corona
Sportministerin Dr. Susanne Eisenmann: „Wir bieten digitale Sport-
stunden an, um den Schülerinnen und Schülern zu ermöglichen, zu 
Hause und professionell angeleitet Sport zu treiben.“
#stayathome lautet derzeit die digitale Devise in den sozialen Netz-
werken. Bitte zu Hause bleiben, um die Ausbreitung des Corona-Virus zu 
verlangsamen und einzudämmen, bedeutet das übersetzt auf das ana-
loge Leben. Das ist wichtig für die eigene Gesundheit sowie den Gesund-
heitsschutz der Mitbürgerinnen und Mitbürger, aber das ist auch heraus-
fordernd. Denn vieles ist bis auf Weiteres nicht oder nur eingeschränkt 
möglich. Dazu gehört zum Beispiel auch, Sport zu treiben. Dabei sind 
Bewegung und Auspowern hilfreich – für Körper, Geist und Gemüt.
Deshalb hat das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport neben Tipps 
für die Schularbeit zu Hause auf seiner Website auch auf digitale Ange-
bote zum Sporttreiben verwiesen. Unter https://km-bw.de/6189891 sind 
einige Ideen und Hilfestellungen abrufbar. Sportministerin Dr.  Susanne 
Eisenmann war es wichtig, darüber hinaus ein eigenes digitales Sport-
angebot auf die Beine zu stellen: „Sport und Bewegung sind essenziell 
für ein ausgeglichenes und gesundes Leben. Es ist daher gerade auch 
in diesen Zeiten wichtig, in Bewegung zu bleiben“, sagt die Ministerin. 
Weil die Schulen geschlossen sind, fällt leider der Sportunterricht aus. 
Auch der Trainings- und Spielbetrieb in den Vereinen muss aus Infek-
tionsschutzgründen ruhen: „Wir bieten deshalb digitale Sportstunden an, 
damit insbesondere die Schülerinnen und Schüler, aber auch alle anderen 
Bürger innen und Bürger zu Hause im Wohnzimmer, im Keller oder auch 
im Garten Sport treiben können – und zwar professionell angeleitet.“
„Kleiner Lichtblick in der Krise“
Das Sportministerium dreht jetzt zusammen mit Regio TV Filmclips. 
 Professionelle Sportlehrerinnen und Sportlehrer sowie Athletinnen und 
Athleten stehen für die digitalen Sportstunden bereit. So haben Axel 
Strienz, Torwarttrainer des Handball-Bundesligisten SG BBM Bietig-
heim, und die mehrfache deutsche Kunstturnmeisterin Elisabeth Seitz 
bereits als Sportlehrer beziehungsweise „Schülerin“ zugesagt. Weitere 
prominente Athletinnen und Athleten sind angefragt. Die inhaltliche 
Konzeption übernimmt die Außenstelle des Zentrums für Schulqualität 
und Lehrerbildung (ZSL) in Ludwigsburg, das ehemalige Landesinstitut 
für Schulsport, Schulkunst und Schulmusik.
„Mit ‚Mach mit – bleib fit!‘ können wir während der Corona-Krise sicher-
lich einen kleinen Lichtblick und etwas Abwechslung für unsere Schüle-
rinnen und Schüler zu Hause schaffen. Denn durch die viele Schularbeit 
zu Hause sind sie einer besonderen Herausforderung ausgesetzt“, sagt 
Eisenmann und fügt an: „Daher bin ich sehr dankbar, dass die Kollegin-
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nen und Kollegen im Ministerium und im ZSL die Idee so schnell um-
setzen. Und allen Schülerinnen und Schülern kann ich nur zurufen: Klickt 
Euch rein, macht mit und bleibt fit.“
Weitere Informationen
Der Plan sieht vor, dass zunächst vier Clips à jeweils 15 Minuten Länge 
für die Grundschule sowie die Klassenstufen fünf und sechs produziert 
werden. In darauf folgenden Clips sollen weitere Schwerpunkte in ver-
schiedenen Klassenstufen gesetzt werden. Unter dem Titel „Mach mit 
– bleib fit!“ soll schon Ende dieser Woche ein Making of ausgestrahlt 
werden. In der kommenden Woche beginnt die Ausstrahlung der digi-
talen Sportstunden. Diese sollen dann auf verschiedenen Kanälen ab-
rufbar sein, unter anderem auf der Website und den sozialen Medien 
des Kultusministeriums, des ZSL, auf Mach mit!, der Seite der Schulsport-
wettbewerbe in Baden-Württemberg und der Stiftung Sport in der Schule 
sowie in der Mediathek bei Regio TV.

Mitteilung des Landratsamtes
Coronavirus: Entsorgungszentren, Recyclinghöfe und 
Häckselplätze nur in dringenden Fällen nutzen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises tut derzeit alles 
Mögliche, um seine Entsorgungseinrichtungen in Eberstadt 
und in Schwaigern-Stetten sowie die jeweiligen Recyclinghöfe, 
Häckselplätze und Erddeponien in den Landkreiskommunen 
weiterhin geöffnet zu halten. Kunden sollten aber Anlieferungen 
auf dringende Fälle beschränken, wie zum Beispiel Haushalts-
auflösungen.
Zum Schutze von Ansteckungen sowohl der Kunden wie auch 
des Personals ist es jedoch erforderlich, dass Kunden die all-
gemeinen Verhaltensregeln (2-Meter-Abstand) einhalten und 
auch den Anweisungen des Personals strikt folgen. Da ab sofort 
nur noch eine begrenzte Zahl von Anlieferern gleichzeitig auf 
das Gelände dürfen, sollten sich Kunden auch auf längere War-
tezeiten einstellen. Außerdem sollte die Bezahlung in den Ent-
sorgungszentren und auf der Deponie Heuchelberg ausschließ-
lich mit EC-Cash erfolgen. Bei den kleineren Deponien besteht 
diese Möglichkeit nicht. Durch die derzeitige Lage kann es zu 
kurzfristigen Änderungen kommen. Es empfiehlt sich  deshalb, 
vorab immer auf der Homepage des Landkreises (www.land-
kreis-heilbronn.de/aktuelles-awb) sich über den aktuellen Stand 
zu informieren. Ausdrücklich weist der Abfallwirtschaftsbetrieb 
darauf hin, dass seine Einrichtungen nur den Bewohner des Land-
kreises Heilbronn zur Verfügung stehen und die Einhaltung dieser 
Vorgabe auch kontrolliert wird. Stand 25.03.2020

Agentur für Arbeit Heilbronn informiert
Gemeinsam stark in der Krise
Infolge der Corona-Pandemie werden Unternehmen und Betriebe, Be-
schäftigte, Arbeitslose und Arbeitsuchende durch Kurzarbeit und dro-
hende Arbeitslosigkeit mit teilweise existenziellen Herausforderungen 
konfrontiert. Die Bundesregierung hat daher Sofortmaßnahmen und 
Hilfspakete beschlossen, die helfen sollen, bereits bestehende oder noch 
bevorstehende Notlagen abzumildern. Die Bundesagentur für Arbeit 
steht Unternehmen und Privatpersonen dabei beratend und unter-
stützend zur Seite.
Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeitergeld
Im Zusammenhang mit Kurzarbeit tritt in der Zeit vom 1. April 2020 bis 
31. Oktober 2020 eine befristete Sonderregelung in Kraft: Wird nach 
Eintritt von Kurzarbeit eine geringfügige Nebentätigkeit in einem sys-
temrelevanten Bereich aufgenommen, wird das Entgelt daraus nicht auf 
das Kurzarbeitergeld angerechnet, die Nebentätigkeit ist versicherungs-
frei. Bei mehr als geringfügigen Beschäftigungen in systemrelevanten 

 Bereichen bleibt das daraus erzielte Arbeitsentgelt anrechnungsfrei, 
wenn die Summe aus Restlohn aus der Hauptbeschäftigung (Ist-Entgelt), 
Kurzarbeitergeld und Entgelt aus der Nebenbeschäftigung den bisheri-
gen Bruttolohn (Soll-Entgelt) nicht übersteigt. Das heißt: Wer aus seiner 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung zuvor 1.700 Euro netto be-
zogen hat, kann bei Bezug von Kurzarbeitergeld plus dem Entgelt aus 
der Nebentätigkeit ebenfalls bis zu 1.700 Euro netto erzielen, ohne dass 
die Nebentätigkeit auf das Kurzarbeitergeld angerechnet wird.
Verstärkung für systemrelevante Unternehmen
Zu den systemrelevanten Unternehmen gehören Branchen und Berufe, die 
in der Krise für die Aufrechterhaltung des öffentlichen Lebens, die Sicher-
heit und die Versorgung der Menschen unabdingbar sind.  Unverzichtbar 
in der aktuellen Krise ist insbesondere auch, dass die Versorgung mit 
Lebensmitteln und anderen Artikeln des täglichen Bedarfs in Deutsch-
land gesichert ist. Das betrifft vor allem die Arbeitgeber im Lebensmittel-
einzelhandel und in der Landwirtschaft.
„Es muss sichergestellt werden, dass hier ausreichend Arbeitskräfte 
zur Verfügung stehen“, erläutert Christian Rauch, Leiter der Regional-
direktion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit. „Durch die 
 Erleichterung bei den Hinzuverdienstmöglichkeiten zum KuG soll ein 
 Anreiz geschaffen werden, auf freiwilliger Basis vorübergehend Tätig-
keiten in diesen lebenswichtigen Bereichen aufzunehmen.“
Derzeit suchen die Lebensmitteleinzelhändler dringend Regalauf-
füller*innen und Kassierer*innen. Alle, die in dieser Ausnahmesitua-
tion einen Beitrag zur Versorgung durch den Lebensmitteleinzelhandel 
leisten möchten, können sich an das Postfach der örtlichen Agentur für 
Arbeit wenden. Dort werden Interessierte unbürokratisch an die suchen-
den Arbeitgeber weitervermittelt.
Helfer*innen in der Landwirtschaft
Bürgerinnen und Bürger, die in der Landwirtschaft unterstützen möchten 
bei den in den nächsten Wochen und Monaten anstehenden Pflanz- und 
Erntearbeiten, können sich auf der Plattform www.daslandhilft.de an-
melden. Diese Plattform vermittelt den Kontakt zu Landwirtinnen und 
Landwirten, die ganz aktuell nach Erntehelfern suchen. (www.dasland-
hilft.de wurde ins Leben gerufen vom Bundesverband der Maschinen-
ringe gemeinsam mit dem Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft.)
Sicherheit ist wichtig
Die Vermeidung von Infektionen mit dem Corona-Virus bleibt dabei aber 
immer oberstes Gebot. Deshalb tragen alle derzeit suchenden und ein-
stellenden Arbeitgeber dafür Sorge, dass die Mitarbeitenden bestmög-
lich bei der Arbeit geschützt sind und dass die aktuell geltenden Sicher-
heitsvorschriften zur Vermeidung einer Ansteckung eingehalten werden.
Erleichterte Arbeitnehmerüberlassung zwischen Arbeitgebern
Unternehmen können aufgrund der aktuellen Corona-Krise eigene 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer anderen Unternehmen mit 
einem akuten Arbeitskräftemangel – etwa in der landwirtschaftlichen 
Erzeugung und Verarbeitung, der Lebensmittellogistik oder im Gesund-
heitswesen – ausnahmsweise auch ohne eine Erlaubnis zur Arbeit-
nehmerüberlassung nach dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) 
ausleihen.
Dafür gelten folgende Voraussetzungen:
a)  Die betroffenen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben der 

Überlassung zugestimmt.
b)  Das Unternehmen beabsichtigt nicht, dauerhaft in der Arbeitnehmer-

überlassung tätig zu sein.
c)  Die einzelne Überlassung erfolgt zeitlich begrenzt während der aktu-

ellen Krisensituation.
Die örtlichen Agenturen für Arbeit stehen Beschäftigten, Helferinnen und 
Helfern sowie Unternehmen und Betrieben zur Seite. Aktuelle Informa-
tionen zum Kurzarbeitergeld gibt es online unter www.arbeitsagentur.de.
Informationen zur erleichterten Arbeitnehmerüberlassung gibt es 
außerdem auf der Seite des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
(BMAS): www.bmas.de.
Kurzarbeitergeld – Anträge nur einmal einreichen
„Wir bitten die Unternehmen, ihre Anzeigen auf Kurzarbeit nur über 
einen Kanal bei uns einzureichen“, sagt Alexandra Neukam, Geschäfts-
führerin Operativ der Agentur für Arbeit Heilbronn. Zustellmöglichkeiten 
bestehen Online (eServices), per E-Mail, per Fax oder auf dem Postweg.
Offensichtlich sind die Unternehmen verunsichert, dass die Unterlagen 
nicht bei der Arbeitsagentur ankommen könnten. Daher reichen viele 
Arbeitgeber ein und dieselbe Anzeige zu Kurzarbeit parallel auf mehre-
ren dieser Kanäle ein. „Das erschwert unsere Arbeit erheblich und bindet 
Ressourcen, die wir an anderer Stelle sinnvoller für die Unternehmen ein-
setzen könnten“, erklärt Neukam.
Neuregelungen in der Grundsicherung
Der Gesetzgeber hat aufgrund der aktuellen Lage ein Sozialschutz-
paket beschlossen. Es erleichtert den Zugang zu Leistungen der sozialen 
Grundsicherung.
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Aussetzen der Vermögensprüfung
Wer zwischen dem 1. März und dem 30. Juni 2020 einen Antrag auf 
Leistungen der Grundsicherung stellt und erklärt, über kein erhebliches 
Vermögen zu verfügen, darf Erspartes in den ersten sechs Monaten 
 behalten. Erst danach greifen wieder die bislang geltenden Regelungen 
für den Einsatz von Vermögen.
Übernahme der Kosten der Unterkunft
Wenn ein Anspruch auf Grundsicherung vorliegt, übernimmt das Job-
center auch die Kosten der Unterkunft inklusive Heizung und Neben-
kosten. Diese Kosten werden bei Neuanträgen, die vom 1. März bis zum 
30. Juni 2020 beginnen, für die Dauer von sechs Monaten in der tatsäch-
lichen Höhe anerkannt.
Kein Weiterbewilligungsantrag notwendig
Grundsicherungsleistungen werden in der Regel für zwölf Monate be-
willigt.
Für Kunden, die aktuell schon Leistungen beziehen, gilt folgendes: Für 
Bewilligungszeiträume, die in der Zeit vom 31. März 2020 bis einschließ-
lich 30. August 2020 enden, werden die Leistungen automatisch weiter 
bewilligt. Kunden brauchen in diesen Fällen keinen Weiterbewilligungs-
antrag stellen.
Aktuelle Informationen, einen Überblick über die Neuregelungen in der 
Grundsicherung und abrufbare Anträge gibt es unter: www.arbeitsagen-
tur.de/corona-grundsicherung. 
Seit letzten Montag ist auch eine Sonderhotline für Selbstständige, 
Freiberufler und alle Betroffenen geschaltet. Diese lautet: 0800/ 
4555523 und ist auch auf der Internetseite zu finden.
Grundsicherung: Beantragung von Geldleistungen wird vorüber-
gehend erleichtert
Gesetzgeber plant befristete Neuregelungen zu Vermögens-
anrechnung und befristete Anerkennung der tatsächlichen Unter-
kunftskosten
Der Gesetzgeber plant für alle Neuanträge vorübergehend einen erleich-
terten Zugang zur Grundsicherung. Derzeit läuft das gesetzgeberische 
Verfahren.
Sonderseite der Bundesagentur für Arbeit mit allen wichtigen 
 Informationen
Auf der Internetseite der Bundesagentur für Arbeit (BA) informieren wir 
Sie aktuell über die neuen Regelungen. Unter www.arbeitsagentur.de/
corona-grundsicherung finden Sie auch alle weiteren Informationen zur 
Grundsicherung und Sie können die erforderlichen Anträge abrufen.
Gesetzgeber plant vorübergehend einfacheres Verfahren
Der Gesetzgeber plant, das Antragsverfahren befristet zu vereinfachen. 
Die neuen Regeln sollen voraussichtlich in den nächsten Wochen in Kraft 
treten.
Nach aktuellem, vorläufigen Stand des Gesetzgebungsverfahrens, soll für 
einen Zeitraum von sechs Monaten unter anderem in der Regel  darauf 
verzichtet werden, das vorhandene Vermögen zu prüfen. Auch die Prü-
fung, ob die Miete angemessen ist, soll ausgesetzt werden. Kundinnen 
und Kunden genießen für diesen Zeitraum den Schutz ihrer bisherigen 
Wohnung.
Wer hat einen Anspruch auf Grundsicherung
Leistungsanspruch haben alle Personen, die ihren Lebensunterhalt 
aus eigenen Mitteln nicht oder nicht vollständig sichern können. Der 
 Leistungsanspruch setzt sich aus der Regelleistung und zusätzlich den 
Kosten für die Unterkunft und Heizung zusammen. Alleinstehende er-
halten derzeit 432 Euro Regelsatz im Monat. Der Betrag, den Sie erhal-
ten können variiert, je nachdem, ob und wie viele Menschen zusätzlich 
im Haushalt leben und wie deren Einkommenssituation ist.
Die Jobcenter sichern den persönlichen Lebensunterhalt. Anfallende 
 Betriebskosten – etwa Mietkosten für Büros oder Gehälter von Beschäf-
tigten – dürfen von den Jobcentern nicht übernommen werden. Dafür 
kann es aber Kredite oder Zuschüsse geben. Informationen hierzu finden 
Sie unter anderem auf den Seiten des Bundeswirtschaftsministeriums 
und des Bundesfinanzministeriums.
Insofern Selbstständige einen oder mehrere Arbeitnehmer sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigen, kann für diese Beschäftigten Kurz-
arbeitergeld beantragt werden.

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V. informiert
Betreten landwirtschaftlicher Flächen und Verunreinigung von 
Wiesen und Feldern durch Hundekot

 Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg 
freut sich über alle Erholungssuchenden, die die 
Wirtschaftswege nutzen. Diese zeigen ihre 
Wertschätzung für die von Landwirten und 
Weingärtnern geschaffene und gepflegte Kul-
turlandschaft. Bitte beachten Sie dabei aber die 
aktuellen Empfehlungen und Vorschriften zu 
Corona und bilden Sie keine Gruppen.

Auf landwirtschaftlichen Flächen werden unsere Lebensmittel sowie Fut-
termittel und nachwachsende Rohstoffe erzeugt. Wirtschaftswege sind 
für Landwirte angelegt, um vom Hof auf die Felder und zurück zu gelan-
gen. Wir werden die Äcker, Wiesen und Weinberge weiterhin  zuverlässig 
bewirtschaften, damit Sie Ihre Nahrungsmittel aus der Region erhalten. 
Bitte behindern Sie deshalb nicht den landwirtschaftlichen Verkehr.
Nach wie vor müssen Sie selbstverständlich mit dem Hund rausgehen. 
Das ist unproblematisch, solange die Hundehalter mit ihren Vier beinern 
auf den Wegen bleiben und ihnen keinen freien Auslauf auf die Nutz-
flächen gewähren. Auf dem Feld graben Hunde gerne Löcher und kön-
nen dadurch Schäden an Pflanzenbeständen und landwirtschaftlichen 
Maschinen verursachen. Viele Hundebesitzer sind sich zudem nicht 
bewusst, dass der Hundekot Nahrungs- und Futtermittel verunreinigt. 
Auf den Äckern, Wiesen und in den Weinbergen arbeiten Menschen, für 
die es unzumutbar ist, sich zwischen den Hundehaufen zu bewegen. Für 
landwirtschaftlich genutzte Flächen besteht ein Betretungsverbot inner-
halb der Vegetationsperiode. Dies gilt also in der Zeit zwischen Saat und 
Ernte, bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der Beweidung.
Wir hoffen, dass wir bald schon wieder direkt mit Ihnen in Kontakt tre-
ten können, um Ihnen unsere heimische Landwirtschaft vorzustellen! Bis 
dahin bitten wir Sie aber, Abstand zu halten, so dass wir uns vorüber-
gehend nur freundlich grüßen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau informiert
SVLFG ist für ihre Versicherten erreichbar
Um Besucher und Personal zu schützen, bittet die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) darum, ihre Geschäfts-
räume nicht persönlich oder nur nach vorheriger Terminabsprache auf-
zusuchen. Auch auf postalische Zusendungen sollte wenn möglich ver-
zichtet werden. Es wird stattdessen gebeten, vornehmlich die digitalen 
Zugangskanäle über das neu eingerichtete Versichertenportal oder über 
das Kontaktformular im Internet zu nutzen. Die Erreichbarkeit per Tele-
fon, E-Mail und Fax ist ebenfalls wie gewohnt gegeben. Alle Kontakt-
daten stehen im Internet unter: www.svlfg.de/so-erreichen-sie-uns.
Die SVLFG weist darauf hin, dass keine Leistungseinschränkungen be-
fürchtet werden müssen, denn die Sachbearbeitung ist auch durch mo-
biles Arbeiten sichergestellt. Laufend ergänzte Informationen zur Corona- 
Pandemie sind im Internet zu finden unter: www.svlfg.de/corona-info.
Coronavirus-Pandemie:  
Beitragsstundung bei finanziellen Engpässen
Das Coronavirus beeinträchtigt unser Leben. Weitere Infektionsfälle sind 
leider gewiss. Die Tatsache, dass viele unserer Lebensmittel in Deutsch-
land hergestellt werden, beruhigt. Auch im grünen Bereich sind für viele 
Unternehmen aber finanzielle Engpässe zu erwarten.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) sieht die möglichen schwerwiegenden persönlichen und finan-
ziellen Folgen für die von der Coronavirus-Pandemie Betroffenen.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen können die landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft sowie Alters-, Kranken- und Pflegekasse fällige 
Beiträge stunden, wenn die sofortige Einziehung mit erheblichen Här-
ten für die beitragspflichtigen Unternehmer verbunden wäre. Befindet 
sich ein Unternehmen aufgrund der Coronavirus-Pandemie in Zahlungs-
schwierigkeiten, sind ab sofort folgende Zahlungserleichterungen mög-
lich:
–  Stundung auf schriftlichen Antrag im Einzelfall mit kurzer Begründung. 

Dabei werden die Anforderungen auf ein Minimum beschränkt. Auf die 
grundsätzlich erforderliche Verzinsung wird verzichtet.

–  Mahnungen und Vollstreckungen werden zunächst bis Ende Juni 2020 
ausgesetzt.

–  Werden Beitragsfälligkeiten nicht eingehalten, fallen auch ohne Mah-
nung Säumniszuschläge in Höhe von einem Prozent pro Monat an. Auf 
diese Säumniszuschläge wird zunächst bis Ende Juni verzichtet.

Vor einer Stundung sind vorrangig Unterstützungs- und Hilfsmaßnahmen 
des Bundes und der Länder zu nutzen, denn es muss bedacht werden, 
dass die finanzielle Leistungsfähigkeit der SVLFG auch von der Zahlung 
der Beiträge abhängig ist.
Die SVLFG wird die Zahlungserleichterungen im Einzelfall schnell und 
pragmatisch einräumen. Versicherte sollten sich bei finanziellen Eng-
pässen so schnell wie möglich mit der SVLFG in Verbindung setzen (ver-
sicherung@svlfg.de). Abwarten und einfach nicht zahlen, ist die schlech-
teste Lösung. Gerne stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
SVLFG auch für eine telefonische Beratung zur Verfügung.
SVLFG setzt vorerst Anrechnung des Hinzuverdienstes aus
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssicherung der 
Landwirte (AdL) werden im Jahr 2020 die Hinzuverdienstregelungen 
ausgesetzt. Bei etwa 800 von 110.000 Beziehern vorzeitiger Alters-
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renten rechnet die Landwirtschaftliche Alterskasse (LAK) aktuell Einkom-
men auf deren vorzeitige Altersrente an. Mit dem vom Bundeskabinett 
beschlossenen „Sozialschutz-Paket“ soll in der AdL vorübergehend für 
das ganze Jahr 2020 bei vorzeitigen Altersrenten kein Einkommen mehr 
angerechnet werden. Mit Inkrafttreten dieser befristeten Regelung – 
 voraussichtlich in der 14. Kalenderwoche – wird die LAK alle vorzeitigen 
Altersrenten, die bereits gekürzt werden, rückwirkend ab 1. Januar 2020 
neu berechnen. Hat die Rentenzahlung nach dem 1. Januar 2020 begon-
nen, wird sie ab dem entsprechenden Rentenbeginn neu berechnet. Ein 
Antrag muss nicht gestellt werden. Auch in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung (GRV) lockert der Gesetzgeber die Hinzuverdienstgrenzen für 
Altersrenten. Grund für diese vorübergehende Maßnahme sind mögliche 
Personalengpässe, die infolge der Corona-Pandemie durch Erkrankungen 
und Quarantänemaßnahmen in wichtigen Bereichen entstehen können. 
Sowohl in der GRV als auch in der AdL sollen Altersrentenbezieher in 
der aktuellen Situation nicht aufgrund von Hinzuverdienstregelungen 
daran gehindert werden, mit ihrer Arbeitskraft diese wichtigen Bereiche 
zu unterstützen.
Präventionszuschüsse 2020: Sicherheit kaufen und Geld sparen
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) fördert ab dem 1. April auch in diesem Jahr wieder den Kauf 
ausgewählter Produkte, die zur Sicherheit und Gesundheit im Unterneh-
men beitragen. Hierfür stehen 400.000 Euro zur Verfügung. Die Aktion 
startet am 1. April 2020 und endet, sobald die Gelder aufgebraucht sind. 
Die Vergabe erfolgt nach der Reihenfolge der Antragseingänge. Einen 
Antrag können all diejenigen stellen, die mit ihrem Unternehmen in der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versichert sind. Es ist jähr-
lich eine Förderung pro Unternehmen möglich. Was gefördert wird und 
welche Anforderungen an die Produkte gestellt werden, ist im Internet 
beschrieben unter: www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern.
Dort stellt die SVLFG pünktlich zum 1. April auch das Antragsformular 
zur Verfügung. Die Unterlagen sind dann per E-Mail an praeventionszu-
schuesse@svlfg.de oder per Fax an 0561/785-219127 zu übermitteln.
Und so geht es:
1.  Den komplett ausgefüllten Antrag einreichen. Es können nur Anträge 

berücksichtigt werden, die ab dem 1. April 2020 gestellt werden.
2. Die Förderzusage abwarten.
3.  Danach das Produkt kaufen und die Rechnung einreichen. Anschaffun-

gen vor dem 1. April 2020 können nicht gefördert werden.

Amtliche Bekanntmachungen des Landkreises Heilbronn
Die Bundeswehr wird vom 27.–29. April 2020 eine Truppenübung im 
westlichen Landkreis Heilbronn durchführen. Geplant ist ein Orien-
tierungsmarsch am Tag und in der Nacht, anschließend findet eine 
Durchschlageübung unter anderem in Gewässern statt. Zudem werden 
das Abseilen, der Eilmarsch und der Verwundetentransport geübt. Die 
Übungsgruppen sind nur zu Fuß und überwiegend nachts unterwegs.

Insgesamt werden fünf Kleinfahrzeuge zur Marschüberwachung, zum 
Materialtransport und zum Stationsaufbau eingesetzt. An der Übung 
werden sich ca. 25 Soldaten beteiligen. Es werden vorrangig Forstwege 
genutzt.
Sicherheit und Ordnung
Polizeirecht und Bevölkerungsschutz

Altglas ist Rohstoff

CoroNaturparkTipp
Corona: Naturpark mit Kind
Das Gebot, Sozialkontakte zu minimieren muss 
nicht unbedingt davon abhalten, raus ins Grüne 
zu gehen. Unsere ausgedehnten Wälder, Obstwie-
sen und Weinberge im Naturpark bieten  ideale 

Möglichkeiten, anderen Menschen aus dem Weg zu gehen. Aber zur Ver-
meidung fortlaufender Infektionsketten die Bitte: bleibt in der Familie 
unter Euch, haltet Abstand zu anderen.
„Singvögeln lauschen“

 Amsel, Drossel, Fink und Star ..., 
jetzt im Frühjahr sind die Vögel bei 
der Balz und beim Verteidigen 
ihrer Territorien oft gut zu beob-
achten, vor allem gut zu hören.
Selbst vom Balkon oder Wohnzim-
merfenster aus. Vogelstimmen- 
Apps helfen bei der Bestimmung 
der Vogelart – für Naturforscher 
jeden Alters spannend und lehr-
reich. Auch die Zugvögel kehren 

in diesen Tagen zurück. Der Wendehals ist einer der gefiederten Tarn-
künstler im Naturpark, der jetzt Anfang April lautstark seinen charakte-
ristischen Ruf hören lässt und danach während des Brutgeschäftes kaum 
noch zu entdecken ist.
Weitere CoroNaturparkTipps für zu Hause und unterwegs unter: https://
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/erleben/coronaturpark-
tipps/.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Zaberfeld
Schulsozialarbeit während Schulschließung
Liebe Eltern,
ich wünsche Ihnen als Familie in der Zeit der Schulschließung Geduld, 
Ausdauer und die Möglichkeit das Beste aus der gemeinsamen Zeit zu 
machen. Wir wissen aber auch, dass gemeinsame Familienzeit nicht 
immer nur aus Sonnenschein besteht – bei manchen mehr, bei manchen 
weniger. Deshalb bin ich auch während der Schulschließung für Sie (und 
Ihre Kinder) auf unterschiedlichen Wegen erreichbar:
–  per Diensthandy unter 0176/16910195  

(Ich bin von Dienstag bis Freitag zwischen 7:30 und 12 Uhr erreichbar. 
Eine Ausnahme ist Dienstag, der 24.03. an diesem Tag bin ich nicht 
erreichbar.)

– per E-Mail: jan.baier@djhn.de
Ich wünsche allen Menschen eine den Umständen entsprechende gute 
Zeit und viel Gesundheit. Ich freue mich darauf die Kinder nach der Schul-
schließung wieder sehen zu können. Falls es etwas gibt, dann dürfen Sie 
sich gerne bei mir melden. Viele Grüße, Jan Baier

Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Notfallrucksack für den Schulsanitätsdienst
Noch vor der Schulschließung erhielten die Schulsanitäter der Katharina- 
Kepler-Schule am 2. März 2020 Besuch von Frau Eberth (Koordinatorin 
Schularbeit DRK) und Frau Tariverdio (BARMER).

Star © VDN/Matze
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Frau Tariverdio überreichte den bislang 7 Schulsanitätern der KKS einen 
von der BARMER gesponserten Rucksack gefüllt mit Verbandsmaterial 
zur Versorgung verletzter Schülerinnen und Schüler. Außerdem führten 
die Schulsanitäter mit Frau Eberth ein Gespräch über das Thema Dis-
kriminierung und Menschlichkeit, einer der sieben Grundsätze des DRK. 
Gelernt haben die Schulsanitäter dabei, wie zwischen Ausgrenzung und 
Diskriminierung unterschieden werden kann.
Ein herzliches Dankeschön gilt der BARMER Krankenkasse für den sehr 
praktischen, mit unterschiedlichstem Verbandsmaterial gut gefüllten 
Rucksack.
Bleibt zu hoffen, dass die Schulsanitäter bald wieder nach der hoffentlich 
überstandenen Corona-Schulschließung ihren Dienst verrichten können.
Schule in Zeiten von Corona bedarf neuer Wege und Ideen
Aufgrund des sehr unterschiedlichen Alters und Entwicklungsstandes 
unserer Schülerinnen und Schüler (6–18 Jahre) gehen wir unterschied-
liche, sogar klassenangepasste Wege der Kontaktaufnahme mit Eltern, 
Schülerinnen und Schülern und der Aufgabenbereitstellung.
Sollten wir nicht alle Eltern, Schülerinnen und Schüler erreichen, besteht 
die Möglichkeit mit uns Kontakt aufzunehmen: 
Nutzen Sie das Kontaktformular auf der Homepage der Schule: www.
kks-gueglingen.de, schreiben Sie uns eine E-Mail an sekretariat@kks- 
gueglingen.de, rufen Sie uns zwischen 8 und 12 Uhr an (Tel. 07135/ 
98260).
Auch in den Ferien werden wir unsere E-Mails und den Anrufbeantworter 
regelmäßig abrufen.
Wir bearbeiten Ihre Anfrage schnellstmöglich, geben Nachrichten an die 
betreffende Lehrkraft weiter.
Auf der Homepage der Schule finden Sie auch neuste Informationen und 
Links zu allgemeinen Anregungen für die „schulfreie“ Zeit.

Musikschule Eppingen e. V.
Frohe Ostern
Allen Schülern und allen, die es noch in naher oder ferner Zukunft 
 werden möchten, wünsch die Musikschule (MusE) ein frohes Osterfest 
und erholsame, sowie gänzlich virusfreie Osterferien. In der zweiten Fe-
rienwoche erscheinen auf der Webseite www.musikschule-eppingen.de 
aktuelle Informationen über die Fortsetzung des Unterrichts.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: zaberfeld@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

in Zaberfeld

Covid-19 – Kursbetrieb ausgesetzt
An der VHS Unterland im Landkreis Heilbronn finden bis 19. April keine 
Kurse und Veranstaltungen statt.
Dadurch soll die Weiterverbreitung des Corona-Virus eingedämmt und 
die Infektionszahlen niedrig gehalten werden um so unsere Gesund-
heitsversorgung gewährleisten zu können.
Die ausgefallenen Termine werden nach Möglichkeit nachgeholt, je nach 
weiterer Entwicklung.
Wir danken für Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund. Ihre VHS

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr
Glocken läuten zum Gebet:
Ab Freitag, 03.04. läuten wir an jedem Abend um 19.30 Uhr für 5 Minuten 
unsere Glocken. Diese Glocken laden uns ein kurz innezuhalten und für 
die Menschen hier am Ort und in der ganzen Welt zu beten, die durch 
die Coronapandemie in ihrer Gesundheit oder Existenz zu Schaden ge-
kommen sind oder deren Existenz bedroht ist. Wir machen uns auf mit 
den Christen auf der ganzen Welt.

In fast allen evangelischen Kirchen werden um diese Zeit die Glocken ge-
läutet, Auf jeden Fall sind wir mit allen 4 Teilorten Zaberfelds verbunden, 
wo die Glocken auch ertönen werden. Ausnahme sind lediglich der Kar-
freitag und Karsamstag, wo die Glocken wegen des Gedenkens an den 
Tod Jesu schweigen werden.
Osterbrief

Wir haben für Sie einen Osterbrief er-
stellt, mit Berichten und Geschichten, 
sowie diversen Fotos, die uns auf 
 Ostern einstimmen möchten. Dieser 
Osterbrief wurde von Gemeindeglie-
dern gestaltet und wird ab Dienstag, 
7. April im Löweneck und am Eingang 
des Gemeindezentrums zum Mitneh-
men ausgelegt.
In Michelbach liegt der Osterbrief vor 
der Kirche zum Mitnehmen aus.
Falls Sie keine Möglichkeit haben 
den Brief selbst abzuholen, können 
wir Ihnen diesen auch gerne in den 
Briefkasten einwerfen. Einfach eine 
kurze Nachricht auf unserem Anruf-

beantworter hinterlassen oder eine E-Mail an: pfarramt.zaberfeld- 
michelbach@elkw.de.
Ab sofort auf Instagram erreichbar:
Wir haben einen Instagram-Account für Sie eröfffnet. Hier finden Sie 
 aktuelle Informationen unserer Kirchengemeinden: Kirchezaberfeld-
michelbach. Wir freuen uns auf einen regen Austausch.
Die aktuelle Predigt von Pfr. Kraft finden Sie auf unserer Homepage 
www.kirche-zaberfeld.de als pdf.-Datei oder als audio-Datei zum An-
hören. Sie können gerne die Liturgievorlage im Amtsblatt von meinem 
Kollegen Wolfram Niethammer dazu verwenden.
Falls Sie keinen Internetzugang haben, können wir Ihnen die aktuelle 
Predigt gerne per Post zukommen lassen. Auf unserer Homepage fin-
den Sie auch weitere Links zu online-Gottesdiensten, zu Kindergottes-
diensten und diversen Bastelaktionen unserer Netzwerkgruppe MuKi. 
Schauen Sie doch einfach mal rein. Es lohnt sich.
Seniorenkreis
Leider müssen wir aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie unser 
 monatliches Treffen bis auf weiteres ausfallen lassen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.
Altpietistische Gemeinschaft
40 Tage lang „Abenteuerurlaub für die Seele“ trotz Corona
– Miteinander und doch jeder für sich das Buch „Expedition zum Anfang“ 
lesen! „Expedition zum Anfang“ (in 40 Tagen durchs Markusevangelium):
1)  40 Tage zum täglichen Mit- und Selbstlesen zuhause zwischen 1. April 

bis 31. Mai
2)  Infos und Anmeldung/Buchbestellung/Kosten findet man ab sofort 

unter www.brackenheim.die-apis.de
3)  Mit wöchentlicher Begleitung durch Jochen Baral (E-Mail, Telefon-

gespräche, ...)
Alle Informationen samt Pressetext finden Sie unter der Homepage: 
www.brackenheim.die-apis.de.
Bezirks-Gruß
Der neue Bezirks-Gruß (mit Gebetsanliegen) und Dienstplan steht ab so-
fort zum Download auf der Homepage: https://brackenheim.die-apis.de/ 
medien/flyer-downloads
Zelttage 2020 wird zu: Zelt2020 digital
Für alle, die für die Zelttage Brackenheim beten: hier die neuesten Infor-
mationen: https://brackenheim.die-apis.de/was-wir-tun/zelt2020-digi-
tal-mit-lutz-scheufler-vom-9-17-april-2020/ bzw. auf www.zelt2020.de.
Kindergärten Zaberfeld und Michelbach – wichtige Hinweise:
Der Kita Regenbogen Zaberfeld und der Kindergarten Sonnenblumen-
land in Michelbach sind für Notfälle zu den bekannten Öffnungszeiten 
per Telefon erreichbar. Nach amtlichen Vorgaben dürfen aber nur Kinder 
aus systemrelevanten Berufen, die keine alternative Betreuungsmög-
lichkeit für ihre Kinder haben, in unseren Einrichtungen in den nächsten 
Wochen betreut werden.

BdP – Stamm Schwäbische Toskana   

Schwäbische
Toskana

Einkaufservice
Nachdem die sozialen Kontakte, aufgrund des Corona-Virus, so gering 
wie möglich gehalten werden sollen, möchten wir Pfadfinder der Auf-
baugruppe Schwäbische Toskana unseren Einkaufservice anbieten. Eines 
unserer Mottos ist: „Leben in tätiger Solidarität“. Um insbesondere für die 
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Risikogruppen die Ansteckungsgefahr zu minimieren, bieten wir unseren 
Dienst für ältere Menschen, immunschwache und kranke Personen aus 
Zaberfeld und Michelbach an. In Leonbronn und Ochsenburg übernimmt 
dies „Die Nachbarschaftshilfe“.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter: 07046/882355 bei Fam. 
Weißen berger.
Wir bitten Sie trotzdem sich an die allgemeinen Hygienevorschriften zu 
halten und alles, was möglich ist, gründlich abzuwaschen.
Gruppenstunden
Solange die Schulen geschlossen bleiben, finden bis auf Weiteres keine 
Gruppenstunden statt.
Wer trotzdem Interesse an der Pfadfinderei hat, bekommt weitere Infos 
unter pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606
Corona: Glocken rufen zum gemeinsamen Gebet
Landesbischof July: „Wir denken an die Kranken und alle, die für Unter-
stützung und Hilfe sorgen“
Stuttgart. Die evangelische Landeskirche in Württemberg lädt dazu ein, 
gleichzeitig mit vielen anderen in Baden-Württemberg, sich täglich um 
19.30 Uhr Zeit für ein Gebet zu nehmen, um mit denen verbunden zu 
sein, die sich derzeit nicht im Gottesdienst treffen können. Zu diesem 
Gebet sollen die Kirchenglocken rufen.
Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July: „Die Glocken sollen uns daran 
erinnern, dass wir unser Leben auch in diesen Krisentagen mit dem gro-
ßen Horizont der Gegenwart Gottes sehen. Die Glocken rufen uns zur 
Andacht und Fürbitte. Wir denken an die kranken Menschen und alle, 
die im medizinisch-pflegerischen Bereich, im öffentlichen Dienst, in den 
Familien und Nachbarschaften für Unterstützung und Hilfe sorgen.“
Eine Kerze ins Fenster zu stellen, könne ebenfalls ein Zeichen des christli-
chen Miteinanders und der Solidarität mit den am Corona-Virus Erkrank-
ten sowie den unter Quarantäne stehenden Betroffenen sein, sagte July.
In Baden-Württemberg ist das Glockenläuten auch ein Signal der Öku-
mene: Auch die Kirchengemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
sowie der Evangelischen Landeskirche in Baden sind von ihren Kirchen-
leitungen aufgerufen, jeweils um 19.30 Uhr ihre Gemeindeglieder zum 
Gebet einzuladen.
Und noch eine Einladung steht – wer beide Einladungen miteinander 
verbindet, kann sich schon ab 19 Uhr musikalisch einstimmen: So ruft die 
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) dazu auf, täglich um 19 Uhr 
gemeinsam „Der Mond ist aufgegangen“ zu singen oder zu musizieren. 
Das könne auch auf dem eigenen Balkon und im Garten geschehen, so 
die EKD.
Die Landeskirche macht auch unter den eingeschränkten „Corona- 
Gegebenheiten“ reichhaltige Angebote: Gottesdienste im Fernsehen 
die am Samstag und Sonntag, jeweils um 11.00 Uhr bei Regio TV aus-
gestrahlt werden, sind auch weiterhin im Netz abzurufen. Außerdem 
wird es auch am kommenden Wochenende live im Internet gestreamte 
Gottes- und Kindergottesdienste geben.
Ferner gibt es zahlreiche Initiativen der Nachbarschaftshilfe. Eine Zusam-
menstellung aus den Kirchengemeinden und -bezirken sowie Werken 
der württembergischen Landeskirche und anderer Kirchen im deutsch-
sprachigen Raum finden Sie auf der Sonderseite Gemeindeleben online 
auf der Homepage der Landeskirche. Außerdem finden Sie auf weiteren 
Sonderseiten Tipps und Hinweise zum Corona-Virus sowie geistliche 
Texte zur Corona-Pandemie. Die Zusammenstellungen werden fort-
laufend ergänzt und aktualisiert.
Auch bei uns in Leonbronn und Ochsenburg wollen wir als Zeichen der 
Hoffnung für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger um 19.30 Uhr jeden 
Abend die Glocken läuten. Wenn Sie wollen, können Sie dann ein freies 
Gebet und das Vaterunser sprechen. Sie bleiben Sie in den Zeiten der 
Vereinzelung mit anderen Christen verbunden.
Passen Sie auf sich auf, Ihr Pfarrer Niethammer
Hausandacht am Palmsonntag 05.04.2020 
Thema: Der Schmerzensmann
Glockenläuten. Beginn um 10.00 Uhr
(Eingang) Getrennt aber im Glauben verbunden feiern wir diese Andacht 
im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.

(Wochenspruch) Palmsonntag – Jesus zieht nach Jerusalem. Der Weg ist 
anstrengend, er führt bergauf. Zunächst durch eine jubelnde Menge, ei-
nige Tage später bringt dieser Weg Jesus bis oben hinauf an das Kreuz. 
Der Evangelist Johannes schreibt im Wochenspruch (3,14b.15):
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.
Psalm 69 (im ev. Gesangbuch unter der Nr. 731 oder in der Bibel)
(Gebet) Herr, unser Gott, du siehst, wo wir stehen: Am Wegrand mit 
schuldbewusstem Gesicht oder doch mit Jubel auf den Lippen. Vielleicht 
auch zwischen den Jüngern, die dir nachfolgen wollten, aber an sich 
selbst scheiterten. Oder unterm Kreuz, voller Angst vor unserem eigenen 
Leid. Und dann vor deinem Grab, unendlich dankbar für das, was du tust.
All das gehört zu uns, Gott: Schuld und Jubel, Glauben und Scheitern, 
Angst und Dank und noch so vieles andere. Du siehst, wo wir stehen. Du 
findest uns und siehst uns an.
Lass uns in deine Nähe kommen mit all dem, was uns ausmacht. Amen.
(Wochenlied: Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken im ev. Gesang-
buch unter der Nr. 91 weitere Strophen, zu singen oder beten)
1. Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken,
mich in das Meer der Liebe zu versenken,
die dich bewog, von aller Schuld des Bösen
mich zu erlösen.
Predigttext (vor)lesen
Markus 14, 3–9 Die Salbung in Betanien
3 Und als er [Jesus] in Betanien war im Hause Simons des Aussätzigen 
und saß zu Tisch, da kam eine Frau, die hatte ein Glas mit unverfälsch-
tem und kostbarem Nardenöl, und sie zerbrach das Glas und goss es auf 
sein Haupt.
4 Da wurden einige unwillig und sprachen untereinander: Was soll diese 
Vergeudung des Salböls?
5 Man hätte dieses Öl für mehr als dreihundert Silbergroschen verkaufen 
können und das Geld den Armen geben. Und sie fuhren sie an.
6 Jesus aber sprach: Lasst sie in Frieden! Was betrübt ihr sie? Sie hat ein 
gutes Werk an mir getan.
7 Denn ihr habt allezeit Arme bei euch, und wenn ihr wollt, könnt ihr 
ihnen Gutes tun; mich aber habt ihr nicht allezeit.
8 Sie hat getan, was sie konnte; sie hat meinen Leib im Voraus gesalbt 
für mein Begräbnis.
9 Wahrlich, ich sage euch: Wo das Evangelium gepredigt wird in aller 
Welt, da wird man auch das sagen zu ihrem Gedächtnis, was sie jetzt 
getan hat.
Ca. 10.15 Glockenläuten: Vaterunser
Und hier als Special noch das Lieblingslied unserer Konfirmand*innen, 
die wir damit besonders grüßen wie alle Kinder in unserer Gemeinde:
EG 314 Jesus zieht in Jerusalem ein
Matthäus 21,1–11
1. Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna!
Alle Leute fangen auf der Straße an zu schrein:
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
2. Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna!
Seht , er kommt geritten, auf dem Esel sitzt der Herr,
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
3. Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna!
Kommt und legt ihm Zweige von den Bäumen auf den Weg!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
4. Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna!
und breitet Kleider auf der Straße vor ihm aus!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
5. Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna!
Leute rufen laut und loben Gott den Herrn!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh!
6. Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna!
Kommt und lasst uns bitten, statt das „Kreuzige“ zu schrein:
Komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, auch zu uns.
Komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, auch zu uns.

Telefonseelsorge Heilbronn 
0800/1110111 

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Wir sind für Sie da:

Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304, 
stmichael.brackenheim@drs.de, Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr,
Di., 15–17.30 Uhr;

Liebe Schwestern und Brüder unserer Kirchengemeinde,
unsere Welt hat sich verändert in den vergangenen Tagen und verändert 
sich in den gegenwärtigen. Und sie wird sich verändert haben, wenn wir 
uns alle wiedersehen. Es ist eine für uns nie da gewesene Situation, in 
der wir mit Ihnen dennoch den Ursprung und Kern unseres Glaubens: das 
Osterfest feiern möchten. Wir laden Sie sehr herzlich ein mit uns gemein-
sam in die Heilige Woche, die mit dem Palmsonntag beginnt, zu gehen. 
Dazu legen wir Ihnen einen Wegbegleiter in Form einer 20-seitigen 
 Broschüre aus. Bitte nehmen Sie lediglich so viele Exemplare mit, wie 
Sie unbedingt benötigen. Wenn Sie hingegen für Personen Exemplare 
mitnehmen, die nicht aus dem Haus können, bedienen Sie sich herzlich 
gerne. Sie können sie an diesem Samstag, 4. April in allen unseren Kir-
chen tagsüber abholen. Alle Kirchen sind ab dem kommenden Sonntag 
bis Ostermontag geöffnet (auch die Christus-König-Kirche in Bracken-
heim). Der Aufenthalt mit mehr als drei Personen in den Kirchen, sowie 
vor den Kirchen ist selbstverständlich ebenso untersagt wie an jedem 
anderen öffentlichen Ort. Führen Sie keine Gespräche in den Kirchen und 
halten Sie den gebotenen Abstand zu anderen Personen ein.
Folgende Gottesdienste werden wir live über Youtube zur festgelegten 
Uhrzeit mit Ihnen beten (nur Ton): Palmsonntag, 5. April 2020, 11.00 Uhr; 
Gründonnerstag, 9. April 2020, 19.00 Uhr; Karfreitag, 10. April 2020, 
15.00 Uhr; Ostersonntag, 12. April 2020, 11.00 Uhr
Die Texte zu den Gottesdiensten finden Sie in oben erwähnter Broschüre. 
Den Link, der Sie direkt zum Live-Stream führt, entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.kath-kirche-zabergaeu.de.
Seniorennachmittag in Güglingen
Der geplante Seniorennachmittag in Güglingen am 09.04. entfällt.

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Weltweit nehmen wir die Hinweise der Gesundheitsbehörden sehr ernst, 
um die Ausbreitung des Coronavirus einzudämmen. Aus diesem Grund 
finden vorerst, deutschlandweit, keine Zusammenkünfte der Zeugen Je-
hovas mehr statt. Besonders in Tagen wie diesen ist es wichtig auf Gott 
zu vertrauen und seine nähe zu suchen.
Sprüche 3:5,6: Vertraue auf Jehova mit deinem ganzen Herzen und 
 verlasse dich nicht auf deinen eigenen Verstand. Beachte ihn auf allen 
deinen Wegen und er wird deine Pfade ebnen.
Das wöchentliche Bibellesen: 1. Mose 29,30
Aktuell auf jw.org: Warum starb Jesus?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt.

Diakonie Kreisdiakonieverband Heilbronn 
Hilfetelefon für Kinder, Jugendliche, Eltern und für Erwachsene 
ohne Familie in der Corona-Krise
Auch in der gegenwärtigen Krise sind wir, die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Psychologischen Beratungsstelle im Kreisdiakonieverband 
Heilbronn für Sie da. Wir stehen für telefonische Beratungsgespräche 
zur Verfügung. Wir wenden uns gleichermaßen an Eltern, Kinder und 
Jugendliche wie auch an Erwachsene ohne Kinder. Rufen Sie uns an/ruft 
uns an, wenn ...
...  Ihnen Zuhause die Decke auf den Kopf fällt, weil Sie mit den Kindern 

nicht rausdürfen und gleichermaßen als Kinderbespaßer, Hilfslehrerin 
und Streitschlichter gefragt sind,

...  Ihr den ganzen Tag zuhause verbringen müsst, die Geschwister ner-
ven, die Eltern gereizt sind und ihr so langsam sehr verzweifelt oder 
wütend werdet,

...  Sie nicht wissen, wie Sie – allein oder mit Ihrem Partnerin/ihrer Partner 
– auf engstem Raum die Zeit der Quarantäne meistern sollen,

... Sie seelische Unterstützung brauchen.
Wir sind für Sie da: montags bis freitags von 8.30–14.00 Uhr, Telefon 
07131/964420. Es ist auch möglich andere Zeiten für ein Gespräch zu 
verabreden.
 Psychologische Beratungsstelle im Kreisdiakonieverband Heilbronn

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 www.sc-oz.de

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
Aufgrund der aktuellen Situation ruht der Spiel- und Trainingsbetrieb bis 
mindestens 19.04.2020. Wir halten Sie auf dem laufenden, sobald wir 
neue Informationen haben.
Bleiben Sie gesund!

Sportfreunde Zaberfeld

Abteilung Badminton
Aufstieg in die Verbandsliga mit Beigeschmack
Tabellenstand vom 15.03.2020 der Badminton-Bezirksliga Neckar-Oden-
wald: 1. SF Zaberfeld, 2. Neckarsulmer SU, 3. SG Heilbronn/Leingarten IV,  
4. Spfr. Affaltrach, 5. TV Bad Rappenau, 6. SG Heilbronn/Leingarten V,  
7. Neckarsulmer SU II, 8. Spfr. Affaltrach II
Nach dem letzten Spieltag konnten wir punktgleich (20:4) mit Neckar-
sulm SU aber mit besserem Spielverhältnis (68:28 zu 64:32) die Tabel-
lenführung übernehmen. Aufgrund der Pandemie hat der Badminton-
verband beschlossen den letzten Spieltag am 04.04.2020 nicht mehr 
auszutragen. So dürfen wir uns einerseits über den Aufstieg in die Lan-
desliga freuen, auf der anderen Seite hätten wir zu gerne den ausstehen-
den Spieltag gegen Affaltrach zu Hause ausgetragen. Sicherlich wäre die 
Entscheidung noch knapp und sehr spannend ausgefallen.
Wir hoffen, dass wir unsere Aufstiegsparty in absehbarer Zeit nachholen 
können. Auf einen normalen Spielbetrieb freuen wir uns schon sehr.

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Offener Brief an die Mitglieder und Freunde  
des TSV Michelbach
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV Michelbach, im Zuge der 
aktuellen Krise hat der Vorstand weitreichende Entscheidungen getrof-
fen. Wie Sie bereits wissen ist der Trainings- und Sportbetrieb bis ein-
schließlich 19.04.2020 ausgesetzt, eine eventuelle Verlängerung steht 
noch aus. Der Vorstand hat ebenfalls zum Schutz seiner Mitglieder, Helfer 
und Freunde beschlossen sämtlich Veranstaltungen bis zum 30.06.2020 
abzusagen. Deshalb sind neben den bereits abgesagten Theatertermi-
nen auch das Waldfest am 21.05.2020 und das Hobby-Boule-Turnier 
am 27.06.2020 abgesagt. Die Ausschusssitzungen am 04.05.2020 und 
15.06.2020 fallen ebenfalls aus bzw. werden kurzfristig als Telefonkon-
ferenz durchgeführt. Der Vorstand hat auch Entscheidungen über die 
wirtschaftlichen Folgen für seine Mitglieder beschlossen. Der Einzug 
des Mitgliedsbeitrages wird von April auf Juni verschoben, für alle im 
Jahr 2020 bereits eingetretene Mitglieder wird der Beitragsbeginn auf 
den 01.06.2020 gesetzt. Alle Mitglieder, die durch Krankheit, Kurzarbeit 
und Arbeitslosigkeit oder ähnliches in der Krise betroffen sind, können 
einen Antrag beim Vorstand stellen, um für das Jahr 2020 beitragsfrei zu 
werden. Ich wünsche uns allen, dass wir diese Krise in allen Bereichen 
gesund und munter überstehen. Ich würde mich freuen, wenn wir uns 
alle  wieder gesund und ohne Schaden wiedersehen könnten.
 Mit gesunden Grüßen Hartmut Winter 1. Vorstand.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Probeausfall und Konzertabsage aufgrund der aktuellen 
Situation
Liebe Freunde, liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, liebe Leserinnen 
und Leser,
leider müssen wir aufgrund der aktuellen Situation unsere Proben ab-
sagen. Auch unser jährliches Frühjahrskonzert am 25.04. muss leider 
entfallen. Bleibt gesund!
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Info der OGV Vorstandschaft
Liebe Vereinsmitglieder,
die Entwicklung und Ausbreitung des Coronavirus zwingt auch die Ver-
antwortlichen des OGV zu weitreichenden Maßnahmen. Unabhängig 
von den Aktivitäten und Verbotsverfügungen der Gemeinde Zaberfeld, 
die sich seit Freitag, 13. März 2020 förmlich überschlagen und das 
 öffentliche Leben fast vollständig zum Erliegen bringen, haben wir alle 
terminierten Aktionen bis zunächst 30. April 2020 abgesagt.
Da sich ein großer Teil unserer Mitglieder im coronaviruskritischen Alter 
befindet, sind die gesundheitlichen Risiken groß und die persönlichen 
Einschränkungen drastisch. 
Die medizinischen und politischen Verhaltensempfehlungen sind an 
Deutlichkeit nicht zu übertreffen, die Nachrichtenlage ändert sich im 
Stundenbereich und niemand kann seriös  voraussagen wie und wann 
das gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben in unserem Land weiter-
geht und wieder Normalität eintritt.
Wenn auch derzeit das Leben im OGV größtenteils ruht, sind die Vor-
standsmitglieder mit ihren „Homeoffices“ vernetzt und auch weiterhin 
mit voller Kraft dabei, die derzeit laufenden Projekten weiterzuführen.
Liebe OGV´ler bleibt gesund die Vorstandschaft freut sich auf ein Wie-
dersehen nach der Coronazeit.
Bis dahin herzliche Grüße, die OGV Vorstandschaft

Rheuma-Liga Zaberfeld 

Patientenforum und Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
aus aktuellem Anlass müssen wir das Fibro-Forum in Bad Buchau am 
18.04.2020 und die Mitgliederversammlung am 21.04.2020 in der 
Stadthalle Lauffen absagen. Einen neuen Termin für die Mitgliederver-
sammlung werden wir rechtzeitig bekanntgeben. Des Weiteren fällt das 
Funktionstraining und der Fibromylagiegesprächskreis weiterhin auf un-
bestimmte Zeit aus. 
Ihre Gruppensprecher werden Sie umgehend kontaktieren wenn wir mit 
der Gymnastik wieder beginnen dürfen.
Bitte bleiben Sie gesund und herzliche Grüße,
Ihr Sprecherrat der Rheuma-Liga BW e. V. Arge Lauffen

PARTEIEN BERICHTEN

NACHBARVEREINE

Kleintierzüchterverein Weiler

Impftermin
Am Samstag, den 04.04.2020 um 9.30 Uhr werden im Vereinshäuschen 
in der Zuchtanlage in der Weilerner Talstraße unser Geflügel geimpft. 
Bitte um pünktliches Erscheinen und auch die notwendigen Utensilien 
mitbringen.

SONSTIGES
Saisonabschluss in der Herzogskelter  
mit den Schönen Mannheims wird abgesagt
Auf Grund der derzeitigen Lage wird der Saisonabschluss mit Wein-
brunnen am Samstag, 25. April in der Herzogskelter leider abgesagt. 
Das Geld für schon bezahlte Tickets wird zurückerstattet. Wer Einzel-
karten (nicht das Abo) im Rathaus Güglingen gekauft hat, kann sich 
direkt bei der Zentrale der Stadt unter 07135/108-0 melden oder eine 
E-Mail  senden an serina.hirschmann@gueglingen.de. Bitte jeweils den 
Namen und die Bankverbindung angeben, damit die Stadkasse das Geld 
zurücküberweisen kann. Wer seine Karten über Reservix direkt bestellt 
hat, muss erst einmal nichts unternehmen. Die Kunden werden direkt 
von Reservix benachrichtig. Dieselben Rückgaberegelungen gelten auch 
für den Kabarettabend mit Eva Eiselt (3. April), der ebenfalls abgesagt 
wurde. Auch die für den 14. Mai geplante Spielplanvorstellung kann lei-
der nicht stattfinden. Das neue Programm für die Herzogskelter steht 
aber und wir werden über die Termine für die Saison 2020/2021 infor-
mieren, sobald das gedruckte Programm vorliegt. Wir sind zuversichtlich, 
dass es im Herbst mit der Kultur dann wieder weitergehen kann. Die 
Abonnenten erhalten in diesen Tagen einen Brief von uns zur Absage der 
Veranstaltungen und allen weiteren Informationen.


